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Btsttl««ses
suf das „Tageblatt ", welches mit
RuSnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser !. Postämter zum
Preis von Ml . 2,25 ohne Zustet -
lungigebühr , sowie die Expedition
>U Rk . 2,25 frei ins Haus gegen

BorauSbezahlung , an .

nehmen auswärts alle Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird die
5 gespalten « Corpuszeile oder deren
Rau « für hiesige Znserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf . ,

berechnet. Retlamen 25 Pf .Redaktion u. Expedition : K^ nprimenstraße tk . 1.
Amtliches Orgm Kr fimmtliche Kaiserl., Kocht. >>. Wt. KehSrde«, sowie flr die Gemeinde» Neu-ochödens ». KM.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags L Uhr entgegengenommeu ; größere werden vorher erbeten .

k. E
^ 227. Sonnabend , den 27. September 1890. 16. Jahrgang

s Forderungen der Zeit .
^ j Mit Recht knüpft die „ Kreuzztg . " an die in den letzten Tagen
M vorgekommenen Skandalgeschichten die dringende Mahnung an den

s Adel , dafür zu sorgen , daß dem Drohnenthum nicht neue Elemente
f zugeführt und mit dem Beispiel der Vergeudung der Kräfte die
? ohnehin vorhandene Erbitterung der Massen noch weiter geschürt

Hch -werde . Tie „ Post " führt diesen Gedanken weiter aus , wenn sie"Wschreibt : In der That enthält unsere Zeit vom sozialen und
«fpolitischen Standpunkte die dringendste Aufforderung für die höheren

s . Asozialen Schichten , das Beispiel treuer Pflichterfüllung im privaten
Mffwie im öffentlichen Leben zu geben . Nicht blos deshalb , weil das schlechte^

Meispiel Pflichtvergessener Vergeudung der Kräfte den Gegensatz zwischen
1 Mnen und den breiten Schichten der Bevölkerung verschärft , sondern

al s vor Allem , weil die in der sozialen Stellung und der wirthschaft -
j liehen Lage liegende natürliche Autorität nur dann noch sich voll
; geltend macht , wenn die volle Ausfüllung des Kreises bürgerlicher
f und staatsbürgerlicher Pflichten , letzteres in dem Sinne des Wortes
^ ,Xod1s88S offliAS«

, hinzutritt . Niemals ist das Dichterwort :
H Mas Du ererbt von Deinen Vätern u . s . w . in dem Grade'

Mreffend gewesen wie in unserer Zeit . Die natürliche Autorität
n : nß täglich neu erworben werden durch treue Arbeit im bürger¬

lichen Berufe und im Dienste des Vaterlandes . In früherer Zeit
i war es wohl möglich , mit einem unthätigen Genußleben die volle
Autorität zu verbinden , zu welcher die soziale Stellung , Reichthum

I und Besitz die materielle Unterlage bieten . Jetzt genügt letzterer
uhchv - dauernden Aufccchterhaltung der Autorität allein nicht mehr ;

smit der ernsten Wahrnehmung der Pflichten des Berufs und der
Kamille muß eine der sozialen Stellung entsprechende hervorragende

,ig« Erfüllung der sozialen und sonstigen öffentlichen Pflichten Hand
, in Hand gehen , wenn die natürliche Autorität erhalten werden soll ,

fff fl .
^ in Arbeitgeber wird heute dauernd die Autorität gcgen -

E ^ r den Arbeitern besitzen, wenn er nicht in vollem Umfange der
Kürsorge für deren Wohlfahrt sich unterzieht . Der Großgrund¬
besitzer wird innerhalb seiner natürlichen Sphäre sich den gebührenden
Einfluß nur erhalten , wenn er nicht nur au wirthschaftlicher Tüchtig -

kk , seit, sondern auch in der vollen Einsetzung seiner Kraft im Dienste
>es Gemeinwohles , in der Selbstverwaltung , der politischen und

^gemeinnützigen Thätigkeit voransteht .
Das ist sicher nicht nach dem Geschmack eines Jeden , welcherder „ guten alten " Zeit mit ihren bequemen Verhältnissen den

Vorzug giebt . In unseren Augen bietet es ungemeine Vorzüge ,
Aristokratie der Geburt oder der sozialen Stellung in

^ -Wahrheit eine Herrschaft der Edelsten ist , weil sie geknüpft ist an
^me Voraussetzung edelster Pflichterfüllung im privaten wie im öffent -

^ lichen Leben . Mag man aber auch noch so sehr zu den Lob -
— - rednern der guten alten Zeit gehören , so wird man doch sich vor

der Thatsache nicht verschließen können , daß die Autorität der
höheren Stände im Ganzen wie im Einzelnen auf dem MaßeI ihrer Pflichttreuen Arbeit namentlich im Dienste des Gemeinwohls
beruht und daß daher davon auch der Einfluß der wohlhabenden

sg,, gebildeten Klassen der Bevölkerung auf die Gestaltung unserer
öffentlichen Angelegenheiten , der rein politischen wie der sozial¬

es
und wirthschaftspolitischen , abhängt . Hierin muß , wenn anders

ttt. ninscreii höheren Ständen das erforderliche Maß von Kraft noch
^ beiwohnt , der stärkste Ansporn für Alle liegen , im öffentlichen wie

m privaten Leben im vollsten Maße die Stellung auszufüllen ,
welche die soziale und wirthschaftliche Lage anweist ,

ff Dinge enthält zugleich aber auch für die Jugend
Mn Hch- Mn Stände die ernste Mahnung , sich mit Fleiß und Treue

für ein Leben ernster und arbeitsamer Pflichterfüllung vorzubereiten ,anders sie die leitende Rolle im öffentlichen und wirthschaft -
^ Uchen Leben sich erhalten und nicht in den breiten Blassen spurlos

untergehen will ,
keinen Platz .

Für das Drohnenthum giebt es in unserer Zeit

K 8 I D M s S S t
— Der Erbprinz und die Frau Erbprinzessin von Meiningen

sowie die Herzogin von Ediuburg sind von München in Coburg
eingetroffen .

— Dem Generaladjutanten , General der Kavallerie und korn -
mandirenden General des VIII . Armeekorps , Frhrn . v . Los , ist
der Schwarze Adlerorden verliehen worden .

— Der Ministerwechsel im Kriegsministerium wird sich voraus
sichtlich im Laufe der nächsten Woche vollziehen , lieber Herrn
v . Verdy 's Nachfolger war selbst an Stellen , wo man gut unter¬
richtet ist, bisher nichts Bestimmtes in Erfahrung zu bringen .
Genannt wurden der Post die Generäle Graf von Schlieffen ,
von Kaltenborn -Stachau , von Wittich und der Korpskommandeur
v . Lcszczynski . Allem Anschein nach kommt von den Genannten
General v . Leszczynski in erster Linie in Betracht . General
v . Verdy soll nach seinem Rücktritt auf anderweitige Verwendung
als Korpskommandeur Verzicht leisten wollen .

— Der Staatsminister v . Boetticher hat auf eine eingereichte
Beschwerde des Zentralvereins der deutschen Wollwaarenfnbrikanten ,
wie der „ Konfektionär " mittheilt , erwidert , daß ein allgemeines
Verbot des Tragens eigener Unisormstücke für dis Personen des
Soldatenstandes nicht ergangen ist. Sofern ein solches Verbot von
Seiten des Kommandos einzelner Truppentheile ergangen sein
sollte , solle man wegen der hieraus sich etwa ergebenden Beein¬
trächtigung der Interessen der Tuchindustrie geeignete Anträge bei
den zuständigen höheren Kommandostellen anbringen .

Berlin , 25 . Sept . Das „ Mil .-Wochenbl . " bringt in einer
Sonderausgabe eine große Zahl von Personalveränderungen im
preußischen Ossizierkorps , welche durch Kabinetsordre ä . ci. Rohnstock ,
den 20 . d . M . , verfügt sind . Es befinden sich darunter besonders
diejenigen Ernennungen und Versetzungen , welche aus Anlaß der
am 1 . Oktober er . infolge des neuen Militärgesetzes vom 15 . Juli cr .
ciutretenden Neuformalionen nothwendig geworden sind . Aber
auch einige sonstige Veränderungen von Bedeutung sind zu ver¬
zeichnen . Ein Wechsel im Kriegsministerium , den man schon viel¬
fach jetzt erwartete , hat nicht stattgefunden , auch die Verabschiedung
des kommandirenden Generals des württembergischen Armeekorps
General der Kavallerie v . Alvensleben ist noch nicht erfolgt . Da¬
gegen sind die Generallientenants v . Lattre , Direktor der Kriegs¬
akademie , und Freiherr v . Troschke , Remonte -Fnspektor und Chef
der Remontirungsabtheilung im Kriegsministerium , ersterer als
General der Kavallerie , in Genehmigung ihrer Abschiedsgesuche zur
Disposition gestellt . Zum Direktor der Kriegsakademie ist der
Generalmajor und General L In 8uits des Kaisers v . Branchitsch ,
bisher Inspekteur der Kriegsschulen , ernannt , der in dem Oberst
von Oidtmann , bisher Abtheilungsches im Militärkabinet , einen
Nachfolger erhalten hat . Zum Abtheilungschef im Militärkabinet
ist der Oberstlieutenant und Flügeladjutant vvn Lippe ernannt , der
in seiner Stellung als Kommandeur der Schloßgarde -Kompäguie
durch den Oberstlieutenant und Flügeladjutant von Kessel abgelöst
worden ist. Zum Remonte -Jnspekteur re . ist der Oberst v . Arnim ,
bisher Präses einer Remonte -AnkanfS -Kommission , ernannt worden .
Die ältesten Generallientenants der Armee , von Seeckt , komman -
dircnder General des V . Armeekorps , v . Keßler , General -Inspekteur
des Militär - Erziehungs - und Bildungswescns , und Graf von
Haeseler , kommandirender General des XVI . Armeekorps , sind zu
Generalen der Infanterie bezw. Kavallerie befördert worden ;
gleichzeitig ist dem Chef des Militärkabiuets von Hahnke , der am
10 . d . Mts . vor Düppel zum General der Infanterie ohne Patent

befördert worden war , ein Patent seiner Charge und dem General¬
lieutenant von Reibnitz , Gouverneur von Mainz , der Charakter
als General der Infanterie verliehen . Die Beförderten sind
jämmtlich erst 1886 Generallieutenants geworden .

— Der italienische Botschafter Graf de Launay , welcher mit
einer Gemahlin längere Zeit mit Urlaub in Süd -Deutschland

weilte , ist vorgestern wieder nach Berlin zurückgekehrt .
Berlin , 25 . Sept . Der „ Reichsanzeiger " erklärt , die In¬

kraftsetzung des Gesetzes über die Jnvaliditätsversicherung sei zum
l . Januar 1891 mit Sicherheit zu erwarten .

— Der „ Reichsanz . " schreibt mit Bezug auf das Inkraft¬
treten des Jnvaliditäts - und Altersversicherungs -Gesetzes : „ Schon
jetzt läßt sich mit Sicherheit annehmen , daß die Inkraftsetzung des
Gesetzes zum 1 . Januar 1891 , dem von vornherein dafür in
Aussicht genommenen Zeitpunkt , erfolgen wird . Von der Ab¬
sicht , diesen Zeitpunkt noch weiter hinaus zu schieben, kann gar
keine Rede sein . "

. — Eine Probeveranlagung zur Gewerbesteuer nach Maßgabe
ver Miquel

'
schen Grundzüge ist für Bielefeld seitens der Staats -

regieruug augeordnet worden . Die Arbeiten werden von einer
Kommission , bestehend aus Vertretern der Regierung zu Minden
und eingeladenen Gewerbetreibenden , ausgeführt .

— Von den aus Berlin ausgewiesenen Sozialdemokraten
haben der „ Berl . Ztg . " zufolge bis jetzt erst 2g erklärt , daß sie
zurückkehren wollen . Nicht zurückkehren werden abgesehen von
den schon genannten Christensen , Wesenack u . A . , Grothe Tischler¬
meister in Halle , früher Vorsitzender des Arbeiter -Bezirksvereins
für den Osten Berlins , 1887 Reichstagskandidat im 5 . Berliner
Wahlkreise ; Regierungsbaumeister Keßler , Schneidermeister Reißhaus
in Erfurt , Reichstagskandidat im 2 . Meininger Wahlkreise . Wahr¬
scheinlich nicht zurückkehren wird auch Hans Most , ebenso der
frühere Reichtagsabgeordnete Fritzsche.

— Der Kongreß der Werftarbeiter Deutschlands wird nach
dem neuesten Beschlüsse in der Zeit vom 8 . bis 10 . November
in Hamburg abgehalten werden . Die Hauptaufgabe desselben soll
sein , die Lage der Werftarbeiter Deutschlands zu prüfen und aus
den verschiedenen Berichten der Delegirten dasjenige zusammenzn -
stellen , was zur Förderung des Wohles der gesammten deutschen
Werftarbeiter nothwendig ist. Auf der Tagesordnung stehen u . A .
folgende Gegenstände : Wie organisiren sich die Werftarbeiter am
besten ? Der Werth der Streiks und die Aussperrung in unserm
Beruf .

Görlitz , 25 . Sept . Die Schweidnitzer Zeitungen kündigen
den nochmaligen Besuch Sr . Majestät des Kaisers iu Creisau am
Geburtstage des Generalfeldmarschalls Grafen v . Moltke an .

Merseburg , 25 . Sept . Der Kaiser hat dem Regierungs¬
präsidenten v . Diest unter dein Ausdruck herzlicher Antheilnahme
5000 Mk . zur Linderung der drückendsten Nvth in den von den
Ueberschwemmungen heimgesuchten Elbniederungen telegraphisch
überwiesen .

Magdeburg , 25 . Sept . Für die Wahl der zur Zeit vom
Grusonwerk veranstalteten Versuche und für die Art ihrer Zu¬
sammenstellung an den verschiedenen Schießtagen sind folgende
Gesichtspunkte maßgebend gewesen : Nachdem die 34 Versuchs -
Objekte gegeben waren , kam es daraus an , dieselben gruppenweise
derart zusaminenzufassen , daß an einem Tage möglichst nur Gleich¬
artiges zur Vorstellung gelangt . Es hat sich dies so einrichten
lassen , daß am 23 . Sept . die 8 Feldgeschütze und am 24 . die 5
Marine -Geschütze zur Anwendung kamen ; der 25 . September war
den drei leichten Kasemntteu - Geschützen und drei fahrbaren Panzer -
lasetten gewidmet . Die 13 schweren Panzerobjekte vertheilen sich
auf den 22 . und 27 . Sept . , und nur eine derselben , die 5,7 om
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Der Gräfin Rache .
Von H . Waldemar .

(Fortsetzung .)
E>in Elisabeth recht dankbar , Mama , daß sie mir diesen

Pflichten abnimmt , denn jetzt , nachdem ich im vori¬
gen Winter schon die geselligen Freuden gekostet , und mir
wr nächsten so viel schönere bevorstehen , fühle ich mich mehr denn
)e abgeneigt , auf Gerts gelehrte Liebhabereien einzugeheii und

'" it meiner Schwester in der Bibliothek über wissen¬
schaftliche Probleme grübelt , tändle ich mit meinem Felix oder ich
lasse meine Toiletten Revue Passiren . Das ist mir angenehmerund amüsanter . " ^

^ daß Sie nicht in der Residenz wohnen ,dichte Gräfin , dort würden Sie erst am richtigen Platze
sagte Beringen .

^
guü -

seiu " ,

„ Das bin ich hier vielleicht noch mehr , Herr Baron denn
hier in der ganzen Umgegend bin ich die Einzige , die jede Ge¬
legenheit zum Vergnügen erfaßt und ausnützt , und diesen Vorzugwurde ich in der Residenz verlieren . Sie sehen , die Abgeschlossen¬
heit hat auch ihr Angenehmes . "

„ Ja , aber ich bitte Sie , hier wohnen ja lauter alte Herrenund alte Damen , Sie wollen doch nicht zugeben , daß Ihnen der
Umgang mit Jenen zusagt ? "

„ Warum nicht ? Amüsanter ist es jedenfalls "
, erwiderte

Milli , „ und die alten Herren sind in ihren größtentheils altmo¬
dischen Galanterien gar zu komisch . Uebrigens sind auch jüngere
Elemente darunter , und wenn Mama wollte , könnte sie den
Mittelpunkt manchen Festes bilden . "

5,Ich ? O , seit die junge Gräfin Breden in der Gegen auf -

8,

tauchte und Alles , Alt und Jung , bezauberte , kümmert sich Nie¬
mand um die „ alte Gräfin . " "

„ Da bist Du doch selbst schuld, Mama, " rief Milli eifrig ,
„ Du selbst willst absolut alt sein und ziehst Dich immer mehr
zurück . Nun sind wir wieder so weit wie vorher , da der Herr
Baron eintrat . Soll ich fortfahreu iu dem , was Dir der
Spiegel sagt ? "

„ Nein !" eutgegnete Gräfin Wilma hart , „ was nützen mich
alle Redensarten ? Ich fühle , wie ich alt sein muß , weil ich die
Gräfin Wittwe bin . Still , still " , wehrte sie Milli , welche auffah -
reu wollte , „ ich weiß es besser und überlasse Dir gern den
Ruhm , durch äußere und innere Vorzüge zu glänzen . — Nur
nebenbei geduldet zu werden , ertrüge ich niemals . ku 880Q8
äsLSiis , Milli . "

Sie erhob sich , trat iu den Erker und sah , iu iqre Gedan¬
ken vertieft , unverwandt in die Landschaft , welche von der Sonne
hell beschienen war , bis die Augen sie schmerzten .

Baron Beringen that sein Möglichstes , Milli zu unterhalten ,
konnte aber nicht verhindern , daß aus jedem Worte , aus jedem
seiner Blicke die unverhohlene Bewunderung leuchtete , die er für
sie empfand .

Milli fühlte sich beengt . Obwohl der Baron weit von ihr
ab in einem niedrigen Sessel saß , hatte sie das Gefühl , als ob
er unmittelbar neben Ihr sich befände . Sein Blick, sein Lächeln
machten sie verwirrt , seine Worte , hinter welchen sich seine Hul¬
digung fMcht genug verbarg , beunruhigten sie , dazu kam noch,
daß Reue sie erfaßte ob ihres eigenmächtigen Schrittes . Sie
fragte sich , was wohl Gert sagen würde , wenn er erführe , daß
sie gegen seinen ausdrücklichen Wunsch gehandelt . Es wurde ihr
bald warm , bald kalt , und immer noch stand die Gräfin am
Fenster , selbst vergessen , iu sich versunken , sich ihrer Gäste kaum
erinnernd .

Endlich sprang die junge Frau auf . Sie mußte den Bann
brechen , der aus ihr lag , seitdem sie in Beringens Angesicht ge¬
blickt, einen Baun , der ihr fast jeden freien Athemzug raubte und
ihr das Herz ungestüm schlagen machte . Vergebens wehrte sie
sich gegen den Eindruck , den seine gewinnende Persönlichkeit auf
sie hervorbrachie und diese eigne innere Fassungslosigkeit machte
sie verzagt , vergebens ries sie die Gestalt ihres trotz Allem gelieb¬
ten Gert vor ihr geistiges Auge . Vergebens ! Sie verschwand
vor dem leuchtenden , kraftvollen Bild , das der junge Offizier ihr
in seiner sorglosen und doch so gewinnenden Weise bot .

„ Mama , bitte "
, ries sie erregt , „ laß meinen Wagen Vorfah¬

ren , ich möchte nicht zu spät zurückkehren . "

„ Warum eilst Du so , Milli ? Aber was ist Dir , Liebste ? "

fragte sie besorgt , „ Du bist bleich. Verzeihe mir , daß ich Dir
noch keine Erfrischung anbot . "

Bei diesen Worten setzte sie eine Klingel iu Bewegung und
befahl dem eiutretenden Diener , Thee zu serviren .

„ Bleibe Milli und laß uns noch ein Stündchen plaudern ,
oder — fürchtest Du ' Gerts Ungnade ? "

„ Wie kannst Du das glauben , Mama ? — Wohlan "
, rief sie

nach einigem Zandern , „ ich bleibe !"
Die Furcht , ihre Selbstständigkeit in Zweifel gestellt zu sehen,

siegte über das Verlangen , nach Hause zu fahren , mit einem

Seufzer ließ sich die junge Frau in ihren Sessel zurucksallen .
„ Und ich werde mir erlauben , die gnädige Gräfin sicher

nach Schloß Breden zurück zu bringen " , sagte Baron Beringen
höflich .

„ Danke , Herr von Beringen , ich bin diese Strecke schon oft
und viel allein gefahren , ich möchte Sie nicht bemühen, " entgeg¬
nen Milli .

„ Sie sprechen von Mühe , Frau Gräfin , wenn es mir die
größte Freude bereitet , mit Ihnen — Sie zu geleiten . " (F . s .)



versenkbare Panzerlafette , ebenso wie die 7,8 om Kasematten -
Kanone , mußte behufs günstigerer Zeitausnutzung an einem der
anderen Tage , am 24 . mit untergebracht werden . In den einzelnen
Gruppen selber ist darauf gesehen , daß die Versuche nicht nur

möglichste Abwechselung bieten , sondern daß auch in jeder Be¬

ziehung die höchsten Leistungen der Objekte , und zwar , soweit dies

angängig , an feldmäßigen Zielen und mit feldmäßigen Mitteln ge¬
zeigt werden . Es werden vorgeführt werden : 2 Versuche des
Messens von Anfangsgeschwindigkeiten , 1 Versuch des Messens von
Endgeschwindigkeiten , 1 Versuch des Messens von Gasdruck im

Rohrinnern , 6 Versuche der Treffsähigkeit , 3 Versuche der Feuer¬
geschwindigkeit , 16 Versuche der Granatwirkung , Shrapnelwirkung
und Kartätschenwirkung gegen Ziele , welche der Wirklichkeit ent¬

sprechen , 4 Exerzieren von Panzerobjekten und Verstellen der

Wirkung ihrer Wirkung ihrer Einzelmechaniken beim Schießen , und
6 Handhabungsarbeiten , im Ganzen 52 Versuche . Alle Versuche
werden mit rauchlosem Pulver durchgesührt . Zu diesen Versuchen
sind Vertreter aus fast allen Ländern der Erde erschienen . Am
22 . September um 11 Uhr erfolgte der Guß einer Hartguß -

Panzerplatte von 40,000 Kilogramm Gewicht für den Panzer¬
thurm einer 24 ow -Kanone . Demnächst Besichtigung der Gruson -

schen Gewächshäuser und nach einem Frühstück Fahrt nach dem
Buckauer Schießplatz . Es wurde hier zunächst eine Erklärung des

Schnellfeuerverschlusses , System Grusonwerk , mit Schlagbolzen
und Feder , ausgeführt an der 5,8 ow . Schnellfeuerkanone I - 24
und eine Erklärung des vereinfachten Schnellfeuerverschlusses ,
System Grusonwerk , mit Schlaghammer , ausgeführt an der 12 om -

Haubitze D 13 , gegeben . Es wurde sodann die 5,7 eiw-Schnell -

feuerkanone vorgeführt und in Einzel - und Schnellfeuer erklärt .
Dieselbe erzielte eine Feuergeschwindigkeit von 50 Schuß in der
Minute . Herr Ingenieur von Schütz hielt einen kurzen Vortrag
über die vom Grusonwerke vorzuführenden Panzerlafetten und

Panzerthürme im Allgemeinen , der von Hauptmann Schmidt -

Altherr ins Französische übertragen wurde . Darauf wurde die
Versenkbare Panzerlafette für eine 5,3 onw-Schnellfeuerkanone vor¬
geführt und dieselbe in Einzel - und Schnellfeuer erklärt und vor -
exercirt . Aus der versenkbaren Panzerlafette für eine 12 om -
Kanone wurden 2 Schuß abgegeben , ebenso aus der Panzerlafette
für eine 15 vw -Haubitze . Hieran schloß sich Erklären und Vor -
exerzieren des Panzerstandes für einen 21 om -Mörser von kugel¬
runder Gestalt und das Vorexerzieren eines Panzerthurms für
zwei 24 om - Kanonen , bei denen die Lafetten ganz vorzüglich
funktionirten . Diese letzteren Geschütze wurden mittelst einer
hydraulischen Ladevorrichtung geladen .

Buckau , 25 . Sept . In den Schießversuchen des Gruson -
werks trat heute programmmäßig eine Pause ein , um die nöthigen
Ziele für Freitag und Sonnabend herzustellen . Die Offiziere be¬
nutzten diesen Ruhetag , um gemeinschaftliche Ausflüge nach Berlin
und dem Harz zu machen .

Köln , 25 . Sept . Wie die „ Köln . Volksztg ." meldet , wird
Anfang Oktober ein gemeinsames Hirtenschreiben aller deutschen
Bischöfe über die soziale Frage erscheinen .

Wiesbaden , 24 . Sept . Staatsminister v . Boetticher weilt
seit Montag beim Geheimen Koirmerzienrath Oechelhäuser in
Walluf zum Besuch . Heute besuchten die genannten Herren in
Gemeinschaft mit dem früheren Marineminister v . Stosch das
Mederwalddenkmal .

Stuttgart , 25 . Sept . Die zweite öffentliche Versammlung
des Evangelischen Bundes hat im Anschlüsse an den Vortrag des
Professors Beyschlag über die Reformation und die soziale Frage
eine Resolution angenommen , in welcher sie sich zu der Ueber -
zeugung bekennt , daß nur durch die im Prinzipe der Reformation
liegenden geistigen und sittlichen Mächte MOHrlsiliM

'
MfellschnfkSr

^

reform herbeigeführt und der Sozialismus überwunden werden könne .
Karlsruhe , 25 . Sept . Der Großherzog , welcher von den

lothringenschen Manövern in vergangener Nacht wieder in Baden -
Baden eingetroffen , besuchte heute den dorthin zurnckgekehrten
Kaiser von Brasilien .

M N s k a « d.
Wien , 25 . Septembr . Die „ Wiener Zeitung " meldet , der

Kaiser bewilligte die vom Feldmarschalllieutenant v . Blazekovitsch
aus Gesundheitsrücksichten erbetene Enthebung von dem Amte des
Statthalters von Dalmatien unter dem Ausdruck der vollen An¬
erkennung für die dem Staate in treuer Hingebung geleisteten
ausgezeichneten Dienste .

Wien , 25 . Sept . Obwohl im schlesischen Ausstand
'
gebiet

Ruhe vorherrscht , gingen doch noch weitere Truppen dahin ab .
In den nächsten Tagen findet eine Besprechung der Arbeitgeber
statt , diesmal unnachsichtlich gegen die Ausständigen vorzugehen .

Pest , 24 . Sept . Infolge der neuesten Erfahrung auf den,
Manöverfeld soll in maßgebenden Kreisen der Entschluß gefaßt
sein , den reitenden Batterien 2 Geschütze abzunehmen und ihnen
dafür 2 Maximkanonen zu geben .

Brüssel , 25 . Sept . Die Conferenz der Delegirten der
deutschen , englischen , französischen und belgischen Bergleute beschloß
die Gründung eines internationalen Bergmannbundes .

Paris , 25 . Sept . Der Deutsche Botschafter Graf Münster
kehrt am 2 . Oktober nach Paris zurück . — Einige Blätter befür¬
worten die Agitation für die Verkündigung der Republik in Por¬
tugal ; die republikanischen Zeitungen mißbilligen dieses Verhalten .

Tipperary , 25 . Septbr . William und Patrik O 'Brien ,
Dillon und der Deputirte London , welch' Letzterer heute früh
verhaftet wurde , erschienen heute vor Gericht unter der Anklage ,
in Verfolg des sogenannten irischen Feldzugsplanes eine Verschwö¬
rung angezettelt zu haben , um die Pächter an der Zahlung der
Pachtgelder zu verhindern . Der Führer der Liberalen , Morley ,
sowie mehrere radicale Deputirte begleiteten , von einer großen
Menge gefolgt , die Angeklagten bis zum Gerichtssaale . Bei dem
Versuche der Polizeibeamten , die Menge zu zerstreuen , erhielt
Morley einen Stockschlag . Der Gerichtssaal ist von Polizeimann¬
schaften stark bewacht .

K o u st a nt in o p el , 21 . Septbr . Die erste Nummer der
bereits früher angekündigten deutschen Zeitung „ Osmannische Post "
ist gestern erschienen .

Newyork , 26 . Sept . Der Präsident der Mormonensekte
veröffentlicht ein Manifest , welches die Beschuldigung , daß die
Mormonengemeinde sortfahre , die Polygamie vorzuschreiben , ent¬
schieden in Abrede stellt , und das gleichzeitig die Absicht der
Mormonengemeinde ausspricht , sich dem Gesetz der Vereinigten
Staaten , welches die Polygamie verbietet , zu unterwerfen .

Mafsauah , 25 . Seplbr . In den letzten Tagen kam kein
Cholerafall vor . Auch in der Umgegend nimmt die Cholera
merklich ab .

Rio de Janeiro , 24 . Septbr . Der Dampfer „ Orion "
kam beim Einlaufen in den hiesigen Hafen mit dem Hamburger
Dampfer „ Paranagua " in Collision . Die Mannschaften und sämmt -
liche Passagiere wurden gerettet . Man hofft auch den größeren
Theil des Cargo zu retten .

Marine
8 Wilhelmshaven , 28 . Sept . Bon der II . Torpedoboots -Division sind

das Torpedo -Divifionsboot „U 8" und Torpedoboot „ 8 47 " gestern Abend , die
Torpedoote ,.843 " und „ 848 " heute Nachmittag von Kiel nach Wilhelmshaven
in See gegangen . — S . M . Torpedoboot „ 880 "

, Komdt . Kapt .-Lieut . Deubel ,

ist von Neufahrwafser kommend gestern Abend im hiesigen Hasen etngelaufen .
— Der Stabarzt Dr . Rewers ist zur Thcilnahme an Len bis zum 18 . Oktbr .
d . I . dauernden , in der Anatomie stattfindenden FortbildungAursuS für Stabs¬
ärzte nach Berlin kommandirt . — Die Briefsendungen rc. für Kommando des
Kreuzergeschwaders , GefchwaderchesKontre -Ndmiral Valais , bestehend aus S . M .
Kreuzersregatte „Leipzig" (Flaggschiffs , S . M . Kreuzerkorvetun „Alexandrine '

» nd „ Sophie " smd bis zum 14 . Oltober d . I . nach Sydney (( Australien ) , vom
18 . bis 31 . Ok .ober Mittag ? nach Apia (Samoa -Inseln ) , vom 31 . Olt . d . I .
Mittags ab und bis auf Weiteres nach Hongkong zu dirigiren . — Der Lieut
z. S . Recke ist an Stelle des Lieut . z . S . Graf v . Platen zu Hallermund an
Bord S . M . Panzerschiff „Preußen " kommandirt .

88 Kiel , 28 . Sept . Der amerikanische Kreuzer „Baltimore " . Kapt . Eltze ,
ist von Stockholm kommend heute Nachmittag hier eingetroffen und wurde von ,
Wachtschiff mit Salutschüssen begrüßt . Der Kreuzer hat bekanntlich die Leiche
Hohn Ericsons von Amerika nach Schweden übergesührt . Das Schiff beab¬
sichtigt ins Dock zu gehen , um den SchiffSbode » zu reinigen , und wird voraus¬
sichtlich 8 Tage y er verweilen .

Kiel , 25 . Sept. Se . Königl. Hoheit Prinz Heinrich ist diese
Nacht , von Wilhelmshaven kommend , hier wieder eingetroffen .

Kiel , 25 . Septbr . Die Manöverflotte, welche gestern in der
Eckernförder Bucht Landungsversuche machte , übte diese Nacht mit
der Torpedoboots -Flottille in der hiesigen Bucht . — Prinz Heinrich
übernahm heute Vormittag das Kommando der I . Matrosendivision .
— Vizeadmiral Knorr begab sich zur Fnspizirung der kaiserlichen
Werft nach Danzig .

Berlin , 25 . Septbr . Das Schiffsjungenschulschiff „ Nixe" ,
Komdt . Korv .- Kapt . Frhr . v . Maltzahn , ist am 23 . d . Mts . in
Teneriffa eingetroffen und beabsichtigt am 30 . d . M . nach Vincent
(Cap Vertusche Inseln ) in See zu gehen .

Flensburg , 21 . Septbr . Am 28 . April d . I . war bei den
Schießübungen von Fort Falkenstein aus eine in den Kieler Hafen
fahrende Jacht „ Anna Christina " von einer Revolverkanonenkugel
getroffen worden . Die Kugel war in die Kajüte gedrungen und
hatte den dort stehenden Schiffer Möller getroffen . Der Ver¬
wundete ist wenige Tage darauf an den Folgen der Verletzung ge¬
storben . Dieser Fall beschäftigte das Seeamt in seiner letzten
Sitzung . Unter den Mitgliedern des Seeamts befand sich Kapt .-
Lteut . Gildemeister , unter den Zeugen Kapt .-Lieut . Körper , Feuer¬
werker Hellemeier , sowie zwei Matrosen der Bedienungsmannschaft .
Nach den übereinstimmenden Aussagen dieser Zeugen hatten am
Morgen des 28 . April Schießübungen mit 3,7 ew -Revolverkanonen
stattgefunden . Es war aber jedesmal genau darauf geachtet , daß
sich beim Abfeuern eines Geschützes kein Schiff in der Schußlinie
befunden habe . Nun war aber eine Kugel , nachdem sie die
schwimmende Scheibe getroffen , stark nach links von ihrer Bahn
abgewichen und auf eine Jacht zugeflogen . Dies war die „ Anna
Christina "

, die mit Mauersteinen von Ekensund kam und in den
Kieler Hafen hineinkreuzte . Die Kugel war etwas über Wasser
durch die Schiffswandung in die Kajüte gedrungen und hatte den
Schiffer Möller am Bein verwundet . Es ergab sich aus den
Zeugenaussagen weiter , daß ein Verbot erlassen war , wonach
während der Schießübungen dort kein Schiff fahren durfte ; es
wurde aber zugleich konstatirt , daß die Schiffe diese Bekanntmachung
nicht beachtet haben , ja zwei Lootsen aus Laboe sagten sogar aus , daß
sie von derselben nichts gewußt haben . Nach dem ilrtheile des
Seeamts trifft bei dem Unfälle Niemand eine Verschuldung , son¬
dern er ist die Folge des unglücklichen Zufalls , daß eine Kugel
aus unbekannten Gründen beim Abprallen seitwärts von ihrer
Bahn abgewichen ist. Es wird indessen betont , daß die Absperrung
des Hafens nicht strenge genug gehandhabt sei , und es wird
empfohlen , daß dies für die Zukunft geschehe. Ferner wird in
Uebereinstimmung mit dem Reichskommissar der Wunsch ausge¬
sprochen , daß die Bekanntmachung durch Sperrung in den benach¬
barten Hafenorten an der Ostsee an geeigneten Plätzen ange¬
schlagen werde .

Tangerhütte, 2 -1 . Sept. - Heute wurden die Schießversuchc
des Grusonwerkes auf dem hiesigen Schießplätze fortgesetzt . Zum
Versuch gelangten 3 Schnellfeuerkanorien in Schiffslafette von
4 . 7 oiQ , 5,3 om und 5,7 cm Kaliber , bestimmt zur Abwehr von
Torpedobootsangriffen . Besonders interessant und wirkungsvoll
war die Beschießung eines Torpedobootes aus 500 uv Zum
Schluß der ersten Hälfte der heutigen Versuche wurde mit einer
3 . 7 oor -Bootskanone gefeuert .

Pola, 25 . Septbr . Der Stapellauf des Torpedorammschiffes
„ Kaiserin Elisabeth " ist heute Vormittag im Beisein des Admirals
Frhrn . v . Sterneck glücklich vor sich gegangen . Die Erzherzogin
Marie Valerie vollzog im Namen der Kaiserin den Taufakt .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 26 . Sept . In letzter Zeit war in aus¬

wärtigen Blättern mehrfach davon die Rede , daß der kom-
mandirende Admiral Frhr . v . d . Goltz sich mit Rücktrittsgedanken
trage . Ans Grund zuverlässiger Informationen kann die sonst gut
unterrichtete „ Allg . Reichs -Korresp . " mittheilen , daß in Berliner
Marinekreisen von einem geplanten Rücktritt des kommandirenden
Admirals nichts bekannt ist.

* Wilhelmshaven , 26 . Sept . Heute gelangt in Kiel die Ma¬
növerflotte zur Auflösung . Wir werden demnach das Panzerschiff
„ Oldenburg "

, das für den Winter den Dienst als Stationswacht -
schiff übernehmen wird , in den nächsten Tagen hier erwarten
dürfen . Seit der Außerdienststellung der Kreuzerkorv . „ Viktoria "

hat das Arttllerieschulschiff die Funktionen des Wachtschiffes ver¬
sehen.

* Wilhelmshaven , 26 . Sept . Ueber die Außerdienststellung
der Kreuzerkorvette „ Irene " wird noch geschrieben : Prinz Heinrich
hielt vorgestern Morgen zunächst den Offizieren seines Schiffes eine
Ansprache und daraus den an Deck angetretenen Mannschaften ,
denen er seinen Dank für die gute Führung aussprach und nament¬
lich des Maschinen - und Heizerpersonals gedachte , dem ein besonders
schwerer Dienst obgelegen habe . Der Prinz schloß seine längere
Rede mit einem Hoch auf Se . Majestät , in welches die ganze Be¬
satzung einstimmte , und ließ zum Zeichen der Außerdienststellung
Flagge und Wimpel niederholen . Hierauf bildeten die Offiziere
vor der Kampagne des Schiffes eine Gruppe , in deren Mitte Prinz
Heinrich stand , welche auf Wunsch des Prinzen photographisch
ausgenommen wurde . Als S . K . Hoheit von Bord ging , brachte
der erste Offizier des Schiffes , Korvettenkapitän von Kries , dem
scheidenden Kommandanten ein Hurrsh , welches weit vernehmbar
über das Wasser schallte . Dem Kais . Musikdingenten Wöhlbier ,
welcher mit dem Musikkorps der II Matrosendivision dem Prinzen
eine Morgenmnsik gebracht hatte , ließ S . K . Hoheit sein Bild mit
Namensunterschrift überreichen . Nachdem die Flagge niedergehißt
war , wurden die Schiffsakten dem Ausrüstungsdirektor Kapitän
z . S . Boeters überreicht und das Schiff damit der Kaiserlichen
Werft zurückgegeben .

* Wilhelmshaven , 26 . Sept . Gestern Morgen wurden unter
Musikbegleitung die Reservisten der außer Dienst gestellten Schiffe
nach dem Bahnhof begleitet und von dort in die Heimath befördert .

* Wilhelmshaven , 26 . Sept . Der „ Köln . Ztg . " zufolge wird
dem Reichstage wohl bald nach seinem Zusammentritt eine Vorlage
unterbreitet werden , die sich auf den Anschluß der Insel Helgoland
an das Reich bezieht und den Vorschlag machen dürfte , die Insel
dem preußischen Gebiet anzugliedern , d . h . mit Schleswig -Holstein
zu verbinden , wohin es schon früher , wenn auch in anderer Form ,
gehörte .

Wilhelmshaven, 26 . Sept. Zur Erörterung des Eisenbahn -
Projektes Wilhelmshaven -Horumersiel rc . ist eine Versammlung auf
Sonntag , den 28 . d . Mts . , Nachmittag 4 Uhr , im Hotel zum

schwarzen Bären in Hooksiel angesetzt worden . Die Wahlmärmer
und die Interessenten der betr . Gemeinden sind dazu eingeladen .

Wilhelmshaven, 26 . Sept. Die Erfahrung lehrt, daß die
Zeitungsleser ans dem Lande vielfach im Anfang des Vierteljahrs -
ihre gewohnte Zeitung vermissen . Der Grund liegt meistens darin ,

'

daß die Zeitungen erst in den letzten Tagen des alten Viertel - )
'

jcchrs bestellt werden . Diesem Uebelstande kann nur durch möglichst )
frühzeitige Bestellung der Zeitungen an dem Postschalter rc . be¬
gegnet werden . Es empfiehlt sich , die Bestellung der Zeitungen !
spätestens heute für das neue Vierteljahr zu erneuern .

* Wilhelmshaven , 26 . Septbr . Soeben ist uns der zweite
Gesammtbericht über das öffentliche Gesundheitswesen des Reg .-
Bez . Aurich für die Jahre 1886 — 88 , erstattet vom Regierungs - ;
und Medizinal -Rath Dr . Rapmund , zugegangen . Der Bericht :
enthält eine Fülle interessanten Materials , auf das wir später an )
dieser Stelle noch zurückkommen werden . )

* Wilhelmshaven , 26 . Sept . Laut einer heute hier einge - )
troffenen telegraphischen Nachricht hat die Reichsbank den Diskont (
auf 5 und den Lombardzinsfuß auf 6 Prozent erhöht . -

* Wilhelmshaven , 26 . Sept . In der Geschäftswelt macht "

sich seit geraumer Zeit der Mangel an Kronen (Zehnmarkstücken )
geltend und es sind dementsprechend Eingaben von verschiedenen ,
Handelskammern an den Bnndesrath gerichtet worden . Es sei
hierbei bemerkt , daß der Absicht , die alten kleinen Zwanzigpfennig - )
stücke aus Silber nach und nach aus dem Verkehr zu entfernen )
und durch die größeren Nickelmünzen zu ersetzen, Wünsche , nament - )
lich aus Süddeutschland , entgegengetreten sind , wo die kleine silberne, )
in Norddeutschland nicht gern gesehene Münze sich besonderer Be¬
liebtheit zu erfreuen hat . Auch diese Frage dürfte im Bundesrath
einer eingehenden Erörterung unterzogen werden . )

* Wilhelmshaven , 26 . Sept . Wenn das Jnvaliditäts - und >s
Altersversicherungsgesetz in Kraft gesetzt sein wird , wird den Ar - )
beitgebern und Arbeitnehmern in erster Linie die Aufgabe zufallen, !)
für die richtige und rechtzeitige Zahlung der Beiträge zu sorgen . )
Bekanntlich schreibt das Gesetz vor , daß , soweit nicht durch die )
Landeszentralbehörde , durch das Statut der Versicherungsanstalt, )
oder durch statutarische Bestimmung von Gemeinden oder weiteren '

Kommunalverbänden etwas anderes angeordnet wird , die Zahlung
der gesammten Beiträge vom Arbeitgeber erfolgen soll , der sich bei -
der Lohnzahlung den auf den Arbeitnehmer entfallenden Theilbe - st
trag einbehalten darf . Und zwar muß die Zahlung so erfolgen , )!
daß der Arbeitgeber bei jeder Lohnzahlung Marken in einem den e
Beiträgen entsprechenden Werthe in die Quittungskarten der Arbeit - -)
nehmer einklebt .

Wilhelmshaven, 26 . Septbr . Es scheint in den betheiligten
Kreisen noch nicht allgemein bekannt zu sein , daß es die Reichspost -
und Telegraphenverwaltung übernimmt , ans kürzere Entfernungen )
Fernsprechanlagen zur unmittelbaren telegraphischen Verbindung
von Geschäftsstnben oder Wohnungen rc . untereinander ohne Be¬
rührung einer Reichs -Telegraphenanstalt (sogenannte besondere
Telegraphenanlagen ) herzustellen und an Privatpersonen zu deren
eigenem und ausschließlichem Gebrauche miethweise zu überlassen .
Derartige Anlagen sollen zur telegraphischen Vermittelung von
Nachrichten zwischen verschiedenen Wohnungen und Geschäftsstellen
einer und derselben Person oder Erwerbsgesellschaft oder zwischen
verschiedenen Personen und Geschäften dienen und werden sowohl
in Ortschaften als auf dem platten Lande hergestellt . Wo es
daher einem Interessenten darauf ankommt , von einer bestimmten
Stelle aus mit einer bestimmten zweiten Stelle , etwa von seiner
Wohnung ans mit seiner Geschäftsstube , seiner Fabrik , seinem
Packhaus n . s . w , jederzeit in telegraphische Verbindung treten zu
können , ist die Anmiethung einer besonderen Telcgrapheuanlage
zwischen den betreffenden Stellen zu empfehlen . Für die Benutzung
einer besonderen , von der Reichs -Telegrift 'chcntstrwaltung herzu -
stellenden Tclegraphenaniage mit zwei Fernsprechstellen und einer
Verbindnngsleitnng bis zu 1 km Länge sind 75 Mk . jährlich zu
entrichten . Für jedes weitere Kilometer Verbindnngsleitnng wird x
eine Zuschlaggebühr von 30 Mk . erhoben , sodaß also für eine be¬
sondere Telegraphenanlage mit zwei Sprechstellen und 2 km Ver-
bindungsleitung eine Jahresgebühr von 105 Mk . , für zwei Sprech¬
stellen mit 3 km Verbindungsleitung eine Jahresgebühr von 135
Mark u . s. w . zu entrichten ist. Dafür übernimmt die Reichs-
Telegraphenverwaltnng die Verpflichtung , die besondere Telegraphen¬
anlage nicht nur in allen Theilen auf ihre Kosten herznsiellen ,
sondern auch in dauernd gutem Zustande zu erhalten , auch etwa
infolge von Witterungseinslüssen w . eintretende Störungen der
Anlage nach erfolgter Anzeige alsbald unentgeltlich zu beseitigen.
Jede Post - oder Telegraphenanstalt ist in der Lage , über die
näheren Bedingungen für die miethsweise lleberlassnng besonderer
Telegraphcnanlagen Auskunft zu ertheilen und die Herstellung
solcher Anlagen durch Organe der Reichs -Post - und Tclegraphen -
verwaltnn '

g zu vermitteln

M«S des Umgegerrd smd der Mrovmz .
Zeder , 25 . Sept. Gestern Abend kurz vor 7 Uhr brannte

es in Bnck 's Hotel . In einem Nebenraum , in welchem Lampe»
aufbewahrt werden , war auf nicht aufgeklärte Weise Feuer ent¬
standen . Dasselbe wurde im Entstehen bemerkt ; infolge der Hilfe¬
rufe waren alsbald viele Hände in Thätigkeit , um den drohende »

Ausbruch eines verheerenden Brandes zu verhindern . Die Be¬
mühungen waren erfreulicherweise binnen kurzer Zeit von Erfolg
gekrönt , so daß die inzwischen eingetroffene Feuerwehr nicht i»
Thätigkeit zu treten brauchte . DerSchaden war dem „ Jcv . Wl >l ."

zufolge nicht erheblich .
Aurich , 24 . Sept. Dem Gymnafial-Direktor Dr . Draeger ist

der Rothe Adlersrden 4 . Klasse verliehen worden .
Aurich , 26 . Septbr . Der bisherige Bataillonskommandew

Major Hitzigrath ist unter Beförderung zum Oberstlieutenant all ,
etatsmäßiger Stabsoffizier in das 3 . badische Jnfanterie - Regimenti
Nr . 111 ( Rastatt ) versetzt . An seiner Stelle ist der bisherige )
Major vom Generalstabe des X . Armeekorps v . Bock und Polach
als Bataillonskommandeur hierher versetzt .

Oldenburg , 24 . Septbr . Der Großherzog hat den zweit»
Pfarrer in Jever , Gramberg , zum ersten Pfarrer daselbst ernannt
— Die Sonderpersonenzüge zu ermäßigten Fahrpreisen zwischen
Bremcn -Nenstsdt , Oldenburg , Rastede und Zwischenahn fallen nach
einer Bekanntmachung der Großherzoglichen Eisenbahndirektivn B
auf Weiteres ans . Es wird jedoch noch am Sonntag , 28 . Sept .,
der Zug 3 .20 Nachmittags von Oldenburg nach Bloh und Zwk
schenahn , Rückfahrt von Zwischenahn mit dem Zuge 8 . 04 und 10 . 1»
Abends mit Sonderzug zu ermäßigten Fahrpreisen zugelassen werden-
Die Ansflellungszüge nach Bremen und zurück zu ermäßigten Fahr¬
preisen werden dagegen noch bis zum Schluß dieses Monats befördert

Leer , 25 . Sept. Endlich wird die Maul - und Klauenseuche
im Stadtgebiete von amtlicher Seite als erloschen erklärt . Für ,
unsere Stadt und einen großen Theil ihrer Einwohner wäre nur !

zn wünschen , daß das Erlöschen der Seuche im Kreise Leer bald
bekannt gegeben werden könnte .

Norderney, 24. Sept. Die Zahl der bis zum gestrigen Tage ,
hier angekommenen Badegäste und Fremden betrügt 16999 , gegen
16446 zur selbe» Zeit des vorigen Jahres .

Bremen, 25 . Sep ! . Cm großes Schadenfeuer zerstörte iu
verwichener Nacht den Silospeicher der Erlingschen Dampfmühle -
Der Schaden ist beträchtlich .



Hannover , 24 . Sept . In der gestrigen Vormittagssitzung des
Provinzialausschusses führte Graf Münster , der dann nach Derne¬
burg fuhr , den Vorsitz , in der Nachmittagssitzung Stadtdirektor
Haltenhoff . In beiden Sitzungen wurde die Berathung des Haus¬
haltsplans der Provinz für 1891/92 fortgesetzt und zur Prüfung
einiger Punkte noch eine Kommission niedergesetzt .

Helgoland , 28 . Sept . Die Postdampferverbindung zwischen
Cuxhaven und Helgoland findet vom 1 . Oktober ab bis auf Wei¬
teres zweimal wöchentlich statt . Die Schiffe Verkehren in nach¬
stehender Weise : a ) Richtung nach Helgoland : aus Cuxhaven
Dienstag und Freitag Vormittags , nach Ankunft des Eisenbahn¬
zuges , welcher von Hamburg 6 .40 früh abfährt und in Cuxhaven
10 . 5 Vormittags eintrifft ; st ) Richtung von Helgoland : aus
Helgoland Mittwoch und Sonnabend Mittags , in Cuxhaven Nach¬
mittags zum Anschluß an den um 6 . 10 Nachmittags nach Hamburg
abgehenden Eisenbahnzug .
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Vermischtes .
Land an , 26 . Sept . Der städtische Steuerreceptor Vogel

ist nach Unterschlagung von 22 000 Mk . städtischer Gelder , meist
der Krankenkasse gehörig , flüchtig geworden . B - war seit 11 Jahren
bei der Kasse ohne Kaution angestellt .

Görlitz , 24 . Sept . Der Einspruch der 300 Görlitzer
Spieler gegen die Gültigkeit der 6 . Klasse der Schloßfreiheit -Lotterie
wurde vom Minister des Innern durch den Berliner Polizeipräsi¬
denten zurückgewiesen .

— Ein bedeutsamer seltener Kongreß hat am Montag und
Dienstag in aller Stille in Berlin getagt . In Kellers Festsälen
in der Köpenickerflraße hat der erste preußische Hebammentag ge¬
tagt . 600 Hebammen aus dem Königreich Preußen , darunter die
Vorstände sämmtlicher preußischen Hebammen -Vereine , haben sich in
Berlin Rendezvous gegeben . Auch aus Oesterreich , speziell aus
Wien , waren einige Vertreterinnen dieses Berufes anwesend . Am
Montag früh 9 Uhr fand Empfang und Begrüßung der auswär¬
tigen Hebammen statt . Mittags um 2 Uhr begannen die Vorträge ,
die am Montag bis 8 Uhr Abends dauerten und am Dienstag in
der Zeit von 9 — 4 Uhr fortgesetzt wurden . Die Vorträge wurden
zumeist von Autoritäten auf dem Gebiet der Geburtshilfe gehalten
und wurden stenographisch fixirt , um später im Druck herausge¬
geben zu werden . Mit dem Kongreß war eine Ausstellung von
Instrumenten , Heil - und Ernährungsmitteln verbunden . Den
Schluß des Hebammentages bildete statt dem bei Männern üb¬
lichen Kommers ein Familienfest für alle hiesigen und auswärtigen
Hebammen , zu welchem auch den Familienmitgliedern der Zutritt
gestattet war .

Köln , 26 . Sept . Von 17 Prüflingen , die sich zum Ein -
jährig -Freiwilligen -Examen gemeldet hatten , bestanden nur 5 .

Berlin , 21 . Sept . Das jüngste Brandunglück , von welchem
die Familie Fuchs in der Friedrichsstraße heimgesucht ist, hat in
Berlin das peinlichste Aufsehen gemacht . Vergebens fragt man sich ,
wie es möglich ist , daß vier Personen in den Flammen den Tod
finden in einem der belebtesten Theile der Reichshauptstadt , wo
der Verkehr überhaupt nicht aufhört , vergebens , wie dieses ent¬
setzliche Unglück vor sich gehen konnte , während die Feuerwehr
schon zur Stelle war , vergebens , wie in einer Stadt wie Berlin
nicht sofort ein Arzt gefunden wird , um Wiederbelebungsversuche
vorzunehmen , die vielleicht noch Erfolg versprachen Im Uebrigen
soll ermittelt sein , daß eines der beiden Dienstmädchen noch bei
Licht im Bette gelesen habe , darüber eingeschlafen und daß dann , , , . . _ , , _ _ ^ . . , . . . .^ urch irgend welchen Umstand das brennende Licht auf das Bett ! ihre Ueberfahrt von Newyork nach Queenstown in weniger als

der Schlafenden gefallen sei . Die Leichen der beiden Dienst¬
mädchen waren derartig verkohlt , daß es nicht möglich war , die¬
selben unmittelbar von den Betten zu heben , vielmehr mußten
Betttücher darunter gebreitet werden , um die Körper auf die Trag¬
bahren zu schaffen.

Posen , 25 . Sept . In Sarbinowo bei Znin brannten
sechzehn Gebäude nieder . Zahlreiches Vieh und große Getreidemengen
sind mit verbrannt . — In Wilhelmsmarkt fanden bei einem Brande
drei Kinder den Tod in den Flammen ; zwei Frauen erlitten
lebensgefährliche Verletzungen .

Schnetdemühl , 24 . September . In Alt -Lebehnke sind
80 Gebäude niedergebrannt . Ein Kind fand den Tod in den
Flammen .

— Ein Kabeltelegramm aus Newyork meldet , daß der Dampfer
„ Orinoco "

, welcher die Mannschaft der am 31 . August d . I . ge¬
scheiterten amerikanischen Brig „Abbie Clifford " ausgenommen hatte ,
von den Bermudas -Inseln kommend , am Montag daselbst eingetrof¬
fen ist .

'
Die Schiffbrüchigen waren fünf Tage lang auf einem

Flosse auf dem Meere ohne Proviant und Wasser umhergetrieben .
Ihre einzige Nahrung bestand aus einer Kiste Rosinen . Die See
war stürmisch , und eine Welle riß die Frau des Kapitäns vom
Flosse une begrub siie in den Fluchen .

Münster , 16 . Sept . Große Geistesgegenwart , so schreibtdie „ K . V .-Z . " , bewies hier kürzlich ein Mitglied der Langfinger -
Zunft . Es war in dämmernder Morgenfrühe , als ein Nachtwächter
aus dem Fenster des zu ebener Erde gelegenen Gastzimmers eines
bekannten Hotels einen Menschen auf die Sraße steigen sah ,
welcher eine Anzahl Packele , Ueberzieher , Schirm , schließlich noch
einen großen Reisekoffer hinter sich her zog . „ Na , was wird denn
das ? " fragte verwundert der Beamte . Der sonderbare Fremde
war um die Antwort nicht verlegen ; er müsse mit dem Frühzuge
nach Bremen , so erzählte er , der Portier habe ihn trotz Auftrages
nicht geweckt ; dabei schimpfte er herzlich über die liederliche , ver¬
schlafene Wirthschaft und bat schließlich den Nachtwächter , ihm gegen
gutes Trinkgeld die Sachen zum Bahnhof schaffen zu helfen . Der
Nachtwächter war denn auch kein Unmensch und sah bald darauf
den Herrn Reisenden mit Kisten und Kasten gen Norden fahren .
Als es hell geworden war , bemerkte man im Hotel , daß für etliche
hundert Mark Sachen verschwunden waren . Etwas später ging
auch dem Nachtwächter ein Licht auf , was für einem Vogel er
zum Davonfliegen verholfen hatte .

Hamburg , 23 . Sept . Aufsehen erregt Hierselbst das spurlose
Verschwinden des Kapitäns eines französischen Schiffes „St . Antoine " ,
Namens Honortz Michel . Trotz der umfangreichsten Nachforschun -
g . n ist es bis jetzt nicht gelungen , eine Spur von ihm zu ermit¬
teln . Derselbe ist am 8 . Sept . in Begleitung eines Dolmetschers
ausgegangen und soll ungefähr 2500 Franks bei sich geführt
haben . Es werden vielfach Vermuthungen laut , daß der Kapitän
beraubt und bei Seite geschafft sein könnte , anderseits ist es auch
möglich , daß er bei der Rückkehr zu seinem Schiff den Weg ver¬
fehlt hat und in die Elbe gefallen ist . Auch der Dolmescher ist
bisher nicht ermittelt worden .

— (Telephon und Kirche .) Der Pastor der Christuskirche in
Birmingham hat die telephonische Verbindung des Gotteshauses
mit den Privat -Wohnungen gestattet , damit namentlich Kranke ,
welche den Gottesdienst nicht besuchen können , in ihrem Hause die
Predigt anhören können . .

— (Dampferwettfahrt .) Die zwei Windspiele des Atlantischen
Ozeans , der Dampfer „ Teutonic " von der White Star Linie und
der Dampfer „ City of Newyork " von der Jmman -Linie vollendeten
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sechs Tagen . Die „ City of Newyork " beendigte ihre Reise um
einige Minuten rascher , aber der „ Teutonic " schlug einen süd¬
licheren Kurs ein und legte dadurch eine größere Distanz zurück.— - (Reife Erdbeeren .) In Bridge bei Canterbury wurden
das zweite Mal in diesem Jahre reife Erdbeeren gepflückt. Ineinem Garten bei Ashford trugen einige Birnbäume das zweiteMal Birnen von zwei Zoll Länge .

Angekomrnene Schiffe,
Im alten Hafen :

26 .9 . : „Katharina "
, P . Cornelius, aus Strohausen mit Mauerstetum.

„Hosianna" , K . I . Wilters , aus Westmeys mit Steinkohlen .
„Jantiua "

, Bockhoff, aus Sandstedt mit Mauersteinen.

Telegraph . Depesche - es Wilhelmshavever Tageblattes .
Lissabon , 26 . Sept . In Coimbra fand ein Zusammen¬

stoß zwischen Studenten und der Polizei statt , wobei mehrere ge-
tödtet , einige verwundet wurden .

Meteors ?ogische Beobachtungen
des Kaiserliche « Gbfervatorirrurs z« Wilhelmshaven .

Bemerkungen : Septbr . LS. Vormittags etwas Regen .

Hochwasser in Wilhelmshaven ,
Sonnabend , den 27 . September : Vorm . 11,46 , Nachm . —

Wilhelmshaven , 26. Septbr . Kursberichtder Oldeubmgtsche » Spar -
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven. gekauft verkauft

4 pLt . Deutsche RetchSauleihs . . . . . . . 106 30 106.85
3Vr M . Deutsch « ReichSauleth « . . . . . . . 98,90 99,45
4 pLt . preußische cousoüdtrte Anleihe . . . 106,00 108,55
3 -/ . pLt . do. . . . . . 98,90 99,45
3 >/jpTt . Oldenb. Lonsols . 99,50 100,50
4 PLt. Oldenburg, Kommuual-Aulelh« . . . . 101,— —
4M . do . do. Stückes 100Mk. 101.25 —
3>,rM . do . do . . . . 98,— 99.—
3Vz M . Oldeub. Bodeukridlt-Psaudbrtese (kündbar ) 99,50 —
3stj>M . Bremer Staatsanleihe von 1890 . . . — —
3 pLt . Oldmbmgtsche Prämienanleihe . 129,70 130,30
4 pLt . Eutin-Lübecker Prior .-Obltgattoueu . . . 101,— —
N/z pTt . Hamburger Staatsrente . 97,70 98,25
5 PLt. Italienische Reute (Stücke von 10000 FrcS.

und darüber) . 93,70 94,26
4V- M - Warps -Spinn .-Prtorit . rückzahlbar K 105 103,50 —
3 M . Baden-Badmer Stadtanlethe . . . . . — —
N/s pLt Pfandbriefe der Rhetn. Hypothekenbank . 94,35 95,10
4 PLt. Psandbr . d. Preuß . Bodeu-Kredtt -Wleu -Bauk

vor 1895 nicht ausloSbar . 101,65 102 ^ 5
Wechs. auf Amsterdam kurz für Bnld. 100 in Mk . 168,30 169,10
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. ln Mk . . . - 20,35 20,45
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll, tu Mk . . . 4,17 4,22

Diskont der Deutsche» Reichsbaul 3 PCt .

— Warze und faMr ZMMe —
direkt aus der Fabrik von von Elt en L Keuffen , Krefeld also aur
«rkor -dmw n> j. scm Maak zu brz>-»en. Man vcrlongc Muster mit Angabe des Gewüisisteü .

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnte Ober¬

matrose Kranz Hermann Schulz
war bis 18 . d , M . nach Elbing , Rosen¬
straße Nr . 1 , beurlaubt und liegt der
Verdacht der Fahnenflucht vor .

Alle Militär - und Civil - Behörden
werden dienstergebenst ersucht , auf den
rc . Schulz zu vigiliren , ihn im Be¬
tretungsfalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen .

Signalement ,
Vor - und Zuname Franz Her¬

mann Schulz ,
Geboren zu Elbing .
Alter 25 Jahre 4 Monat 28 Tage ,
Größe 1 Meter 63 Centim ,
Gestalt klein.
Haare schwarz .
Stirne gewöhnlich .
Augenbrauen — .
Augen hellbraun .
Nase gewöhnlich .
Mund gewöhnlich .
Bart — .
Zähne gut .
Kinn spitz .
Gesichtsbildung oval .
Gesichtsfarbe — .
Sprache deutsch.
Besondere Kennzeichen — .
Anzug Marineuniform .
Wilhelmshaven , den 25 . Sept . 1890 .

6 . Komp. II Matrosen-Divisiou .
Bachem ,

Kapitänlientenant .

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am

Sonnabend, 27. d. M ,
21s Uhr Nachm.,

im Pfandlokale hier , Neuestr . 2 :
1 fast neue Papierschneidemaschine

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Wilhelmshaven , den 26 . Sept . 1890 .
Kreis , Gerichtsvoll ieher.

Verkauf
vsii Sielthiiven .

Die in Wwe . HeuvIMMMS Hause
zu Rüstersiel lagernden

sollen am Sonntag , 5 . Oktober ,
Nachmittags 4 Uhr , vaseibst meistbietend
gegen baare Zahlung verkauft werden ,
wozu Kaustiebhaber einladet

F . O . Gummeis , Sielgeschw . ,
Fevderwaroergroden .

Sparherd , 1 Parthie Steckrüben ;
dann : 1 Schreibtisch , 1 Sopha , Stüh

1 Blumentisch , 2 Waschtische, 3 an¬
kere Tische , 1 Kommode , 1 Bettstelll
1 Filtrirfaß , Bohnenstangen , Kiste
und Kasten und was weiter zur

Vorschein kommen wird .
Neuende , den 22 . September 189 (

H . Gerdes ,
Auktionator .

Auktion .

Konkurs -Verfahren.
In dem Konkurs -Verfahren über das

Vermögen des Buchbinders Nikolaus
Müller zu Wilhelmshaven ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichniß der
bei der Vertheilung zu berücksichtigenden
Forderungen und zur Beschlußfassung
der Gläubiger über die nicht verwerth -
baren Vermögensstücke der Schluß¬
termin auf
UUniükki, 22. Okiober 1890,

Aormiiags 10 Wr,
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier -
selbk bestimmt .

Wilhelmshaven , 20 . Septbr . 1890 .

Gesucht
Oldenburm

ans gleich ein
Stmldenmädchen .

denburgerstraße 16 , 1 . Etage .

Verkauf .
Der Thierarzt Ziegfeld zu KnyP -

ha <lse « läßt wegen Umzuges nach
Bant am

Montag, 89. d . M.,
Nachmittags S Uhr

anfangend ,
in und bei seiner Behausung mit Zah¬
lungsfrist ö ffentlich meistbietend verkaufen :

1 5jährige Stute
(frommer Einspänner ) ,

2 kräst . Arbeitspferde,9 und 10 Jahre alt ,
1 junge führe Kuh,
1 güstes Beest,
2 Stierkälber,
12 Schafe, darunter 3

Milchschafe,
2 Schweine,

auch : 1 Ackerwagen , 2 Einspänner¬
deichseln, 1 Wagenstuhl , 1 Bntter -
karne , 1 Rahmfaß , 1 Viehfutter -

Nachm . 1 Uhr anfang ,
n Gvrckss * Wirthshairse hiers .
ews 8ro88s?3rtd!e verw-
volleAerMuren, nament -
lickmehrereSortengro88e
imä Kieme kalmeo, I>or-

86küu6 SortMÄen
öffentlich meistbietend auf Zah¬
lungsfrist verkaufen .

Kaufliebhaber ladet ein

VV .
Auktionator .

In dem in der Änrzenstraße hier
belegenen Hause der minorennen Meents
ind die

WU » M-MN« .
jede bestehend aus 3 Zimmern , Kammer ,
Zubehör und Garten , zum 1 . Oktober
oder später zu vermiethen . Miethpreis
je 400 Mark jährlich .

Der Vormund .
Rechtsanwalt Bastia n ."

Zu vermiethen
"

zum 1 . Oktober eine

schöne Oöerwohmmg
in Bant , Werftstrnße 14 . Näh . dort
tn der Schreibmatericilien -Handkung .

Zu mrmikthm
auf sofort oder später A gut Nlöb -

- lirte Zimmer verlang . Roonstraße 5 ,- er,le Erage . E . Meyer .

AM
- Unbedrucktes -

HM

IMilgs -Dapikr
zum Einschlagen , L Pfund 20 Pfg .,
empfiehlt die

SuokärveLerei Se8 rsZebl.
Th . Sich .

' Habe noch

VUwl » WMM
und

zn vermiethen
Sonnmsnn .

Eine Unterwohnung
in Altheppens ist znm 1 . Oktober
oder November zu vermiethen . Näh .
zu erfragen Ostfriesenstraße 21 , östlicher
Flügel , Wohnung 526 .Habe aus sofort oder später

mhr. schöne WchiuuM,
sowohl Parterre - als Etagen - , in der
Nähe des Mühlengnrtens belegen , zu
vermiethen . Auskunft ertheilt

Joh . Fangmann ,
Bismarckstraße 59 , 1 Tr .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein kleines Parterre --

zimmer mit separatem Eingang.
Offerten unter Chiffre 17667 befördert
die Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
eine möbl. Stube nelckKammer.

Will, . Albers , Altestraße 6 .

Aus sofort noch

einige Arbeiter
bei meinen Dampfdreschmaschinen gesucht.
Kräftige Leute verdienen pro Dresch¬
stunde 16 Pfg . bei freier Kost .

R . I . Rttschman « , Varel
ist ; vermiethen

ein Pferdestall für ein Pferd mit
? Burschengelaß und Futterranm , sowie

Wasserleitung auf sofort oder später .
Göker - und Viktvriastraße - Ecke .

Gesucht
glif slllüil llkei 8lrliu!ilns «:lMgS8ell«!ii .

O . Baars , Königstraße 48 .Zu vermieden
die von Herrn Kapt .-Lieut . Weyer be¬
nutzte Parterre - Wohnung Wilhelm¬
straße 8 , 6 Zimmer , Küche , Zubehör
nebst Garten und Wasserleitung zum
1 . Oktober oder später ; desgleichen eine
Parterre -Wohnung Wilhelmstraße 5,
4 Zimmer , Küche , Zubehör und Garten ,
zum 1 . November und der von Herrn
Ahlhorn benutzte Keller Wilhelmstr . 8
zum 1 . November .

H . AeliL , Augustenstr . 10 .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein Mädchen für
alle häuslichen Arbeiten .

Frau Hoffmam », Roonstraße 75 .

Suche zum 1 . Oktober ein ordent¬
liches , sauberes

ALindevmä - cheii ,
zum 1 . November ein zuverlässiges

Hausmädchen .
Frau Amtsrichter Ludetvig .

2 möbl . Ummer
miethfrei . Roonstraße 41 ,

Ecke der Oldenburgerstraße . Gesucht z. 1. Novbr.
ein kleiner Knecht .

W . Wollermann , Banterstraße 1 .
Zu vermiethen

eine möblirte Stube und Kammer
auf gleich oder später .

Elsaß , Marktstraße 16 . Gesucht eine Frau
znm

Kuchen -uvdSemmelausttMN.
W Wollermann.

Zn vermiethen
zum 1 - Nov . eine freundliche Etageu -
Wohnung . Banterstraße 9.



kffskuiatue - i' spise
L Pfund 10 Pfg . , empfiehlt

kuMMem >1ö8 IsgeblM
Th . Sich .

Herren-Stiesel,
Damkii-Ltiesel,
Lmitien -ZtiM ,
Mnder-Äieskl.

Guilimilchuhe,
Filzschuhe,
Pantoffeln

empfiehlt billigst

7. S. Sskrsls .
Empfehle mein vorzügliches

hkllkSu .dinlklesLMtbin
sowie einfaches und doppeltes
Branndier in Gebinden u , Flaschen.
Gebinde von 10 — 100 Liter Inhalt ,
L Liter 20 Pfg . frei ins Haus . In
Fl . Helles Lagerbier 36 Fl . für 3 M .
Dunkles Lagerbier 30 „ „ 3 „
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3 „
Braunbier in Gebinden L Ltr . 10 Pf . ,
Doppel -Braunbier „ L „ 15 „

»Wpflil'klliöi'ei r. « 8I888N Ito88,
Bant .

A . .

Welche ist die

Veste , billigste
und beliebteste

LigMe ?

von

V. I.LrmM
Wilhelmshaven

n. Belsmr

Empfehle mich zur

Anfertigung aller Arten

SSmmtliche Rmheiten - er Saison find eiugetroffen.

Eine sehp gvosze Answahl

garmrter u. ^ . Damen- u. Linderhüte
empfiehlt

L « L« » s LAMks » , Bismarckstraße 16.
Neuheiten in

trafen in überaus reicher Auswahl ein und empfehle solche zu billigst gestellten Preisen.

Joh Holthaus ,
X « H» 08l » ' Z» 88 « 8 -

Lurpsing eine Schiffsladung
prlma schottische

Kuusßaltungs -Kohlen
nnd empfehle dieselben direkt vom Schiff z« ermäfiiaten Preisen .

Gefl . Bestellungen erbeten .

kl / //, .
Kaiserstraffe 3 .

Das fortwährende Steigen der englischen Kohlenpreise und das

Anziehen der Schiffsfrachten veranlassen mich , meine Kohlenpreise von

heute ab wie folgt zu stellen :

1. beste Hott . Himshatt.-Kchleil ;u M . 38.
2 . „

"
. dreimal Bebte HottiHe

Wkohten ni Mb. 40.

Anton Snlst, §M.
Den Empfang der

neneffe » Herbst - Sachen,
als :

Alane a. melirle Kemümslaaette,
melirte Loatmss

zu Unterzengen ,

Alles per Last von 4000 Pfund netto frei vors Haus oder Lager¬
platz an einer gepflasterten Straße .

Wilhelmshaven , den 25 . September 1890 .

» HVIÜ0V8 .

ffssrsrböitön,
als : Möchten , Uhrketten , Hals¬

ketten, Ringen u f w
Fertige Flechten schon von 3 Mk .

an ln allen Farben stets vorräthlg .

L . XoI I o ,
Barbier und Friseur ,

Bismarckstratze 7.

Hmo« -ReMlktor
und

kiblorksptvg
»ebst Ergänznngs -Mappen dazu
empfiehlt

Johann Focken ,
Rothes Schloß . Roonstraße 5 .

Barel . Eine neue

M « I
mit fämmtlichen Utensilien steht spott¬
billig zu verkaufen bei

I . H . Buff , Schloßplatz .

Auf sofort oder später habe ich an
< 4 der besten Lage der Bismarck
straffe einen

großen Laden
mit Wohnung ,

sowie eine Wohnung mit groffer
Werkstelle billig zu vermiethen .

«toi ».
Zu vermiethen

zum 1 . November eine

bequeme Unterwohnung .
Börsenstraße 28 .

Wohnungen
für Schauspieler gesucht.

Anmeldungen erbeten im Theater .

Ein möbl. Zimmer
zu vermiethen . Karlstraße 8 , u . r .

ltü » Wl ' KtLLlRA « ,

derbe, starke Mfel für die Schuljugend
habe augenblicklich am Lager

und halte dieselben bestens empfohlen .

tzßol » . MEMZLZLrsW -
Re « estraffe 8 .

Eiserne I
ohne Kosten für Abhauen in Längen bis zu IS Meter
sofort lieferbar .

Lick. k « 88 , Wilhelmshaven.
Gün¬

stigste
Chancen !

Rothe Halbe
K r e u z - Antheile

Loose
L 3 Aiark

Hauptgewinn daar
S 0 ,000 « snk !

Schon auf
10 Loose

Ei «
Treffer .

ohne Ävzug zahlbar

10,000

5,0 « v
2,00 «

Für -.Porto
und Listen

bitten 30 Pf .

Oberhemden,
L .Mnrk 3,60 , 4, - - ,
4,60 nnd 6, — Mk .
unübertroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Le'' een vierfach ,
Seitentheile doppelt ,
Hals - n . Handprisen

Zfach Leinen .

auf welche besonders aufmerksam mache,

M 8 oil «I « u' HVOi ' ps
in den hübschesten Mustern in billiger

und besserer Waare ,

Barchende u . baumw . Flanelle,
ferner :

Wollsachen ,
als Hauben , Tücher , Unterröcke ,

Shawls . Handschuhe re .,
zeige hierdurch an .

Preise billigst

Auto» Krust , Kuut.
Unter Garlmiie iler Kemfleli
empfehle für Kranke u . Recoiwalescenten

rsthe und weist«

Ungarweine ,
pr . Flasche Mk . 1, - .

»S . W068ZL « .

1,000 8 beizusügen .

Zu beziehen durch die General -Agentur

LoÄ . ALölLor L C)o . ,
Bankgeschäft in

Berlin , Hamburg , München , Nürnb g .
Hier bei :

r . 1 8vtiinlIIer ,
Buchhandlung ,

ik Zt « »»V8 <!I 'r»88V .
Halte stets

Kohlensäure
in Gebinden von 10 LZ auf Lager .

Auf Bestellung sende dieselbe frei
ins Haus .

Th . r>. Ecken ,
Bismarckstraße 7 .

Kragen und Manschetten
in den neuesten Facons ,

788Lkeatüvkki', lüscktkemlien,
Lk8mi88tte8, Irikotsgen. Kmallen .
^ W

'" Prubehen :d liefere vorher . I

Roonstraste 84 .
Reparaturen gut und billig :

Kaufe stets Pferde
zum Schlachten

und zahle die höchsten Preise ; auch
kaufe Lumpen , Knochen u Metall
in und außer den : Hause , wofür ich
ebenfalls die höchst. !: Preise zahle .

D . Hoffmeister ,
Neuender -Mühlenreihe .

2 Sophas , Sophatisch , Spiegel , Bett
stelle mit Matratze , 1 Kommode , ein
Kinderwagen , Waschtisch , Küchcnschrank ,
Rohr - und Brettstühle , Küchentische
und sonstige Wirthschaftsgegenstäude .

Görerftratze 11,
2 Treppen .

/ Nur
. ^

-
^ iochgeringer ^ ^

^ / Loosvorrath .

V ^P0888 KISIM l.vtt8l 'i8 .

kLVö 1" " " " Mark
Loofe st 1 Mark , ^ Mark̂

versendet 1° lange der Vorrath reicht

lob . lonas . ki-emen/ F

G . '-Oy Bahnhofstr . 39 .
^
/

Mir Porto und
Liste 2S Pf . >

Beste Bezugsquelle .

B . Benjamin in Altona b -Hamburg
gr . Johannisstraße 89

versendet zollfrei unter Nachnahme ( nicht
unter ro Jpfd .) gute neue

Bettfedern für mir 80 Pf . pr . Pfd
vorzüglich gute Sorte 125 Mk .
Prima Halvdaunen 1,6V n . 2 „
prima Ganzdaunenntir 2,50 n . 3 M . „
Bet Abiiahme v . 50 Pfd . 6 Proz . Rabatt .

Verpackung wird billigst berechnet .
Fertige Betten (Oberbett , Unterbett nnd
2 Kissen) , prima Jnlettstoff auf 's Beste
gestillt , einschläfrig 20 nnd 30 Akk .

zweischläfrig 30 und 40 Mk .
Gute, reelle und prompte Bedienung

wird zugesichert
und tausche Nichtgesallendes um .

Sonnabend , 27. Septvr. :

KIlSklkM . AböNlI.
Bahtthofsrestauration

Kürzer- Gesanz - Verein.
Dienstag , SV. Septbr .,

Die Interessenten zur

resp . des Anschlusses an den Consum -
Verein zu Bant werden zu einer wei¬
tereil Besprechung auf

Sonntag , den 28 . September,
Nachmittags 4 Uhr ,

nach Oldetvurtel ' s Lokal , Bismarck¬
straße , eingeladen . In dieser Versamm¬
lung wird auch die Einzahlung der
Geschäftsantheile entgegengenommen .

Das vorbereitende Comitee .

Oldenburg. Landtag .
Die Wahlmänner der Gemeinden

Bant , Heppens und Reuende
werden ersucht , am Sonnabend , de «
2V. d. Mts . , Abends 8 Uhr ,
zu einer Vorbesprechung in Wittwe
Winters Gasthaus zu Kopperhörn
;u kommen .

Forderungen
an die Kantine und Menage S . M .
Berm . -Fhrz . „ Albatroß " sind bis zum
28 . d . Mts . an das Unterzeichnete
Kommando einzureichen .

Wilhelmshaven , den 25 . Sept . 1890 .

Kommando „Albatrotz " .

Forderungen
an die Offiziersmcsse S . M . S .

„Deutschland " sind
bis zum 1 . Oktober

einzureichen .

Zengniffheste
M Ilüittni - uml VM888lwl8

L 25 und 15 Pfg . empfiehlt und hält
stets auf Lager die

SunlMelwi 'üi Ü88 „ iWdkttös
"

VN . 8 « « 8 .

in den 30er Jahren , Ostfriese , z . Z .
Buchhalter , sucht als solcher oder zur
selbstständigen Führung irgend eines

Geschäfts re . re. anderweite Stellung .
Offerten unter H des. die Exp . d . Bl .

Lotsten öremer Korn
garantirt rein ,

Flasche 50 Pfg . , empfiehlt

E . Vveöehorm ,
Neuestraße 7 .

Keöurts - Anzeige .
(Statt besonderer Meldung .)

Durch die Geburt eines Mädchens
wurden hocherfreut

I . H. Pnjkkerl und Frau ,
Sedan .

Hodes -Anzeige .
Heute , den 25 . d . Acts . , starb

nach laugen Leiden unsere gute
Mutter ,

LmkMsmklmIb «
'
,

geb . Rusch .
Um stilles Beileid bitten

,1 . Ileinumiiilii und I ' tiiu ,
Philippiue , geb . Reinhard .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , 29 . d . M . , Nachm . 2^ Uhr ,
von Mittelstraße 4 aus statt .

Danksagung .

An- und RWE jsahen .

von neuen und getramumen KleidiNgs -

stücken , Betten - i *hrv »r Näh
Maschinen , Velr , ^ 0err , Gold -
ulld Silbersachen u . s . lv.

F . Krüger , Bant ,
Ankerstraße , neben der Arche .

Wilhelmshaven , den 25 . Sept . 1890 .
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Für die vielen Beweise herzlicher
Theiluahme , welche mir bei der Be¬
erdigung meiner lieben Frau , sowie
während der kurzen Krankheit der
Dnhingeschiedenen von allen Seiten zu
Theil geworden sind , spreche ich hiermit
meinen wärmsten Dank aus , wie ich
auch denen noch besonders danke , die
den Sarg der zu früh Entschlafenen
mit so überreichem Blumenschmuck ver -
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Der tikstrmiMldk Gatte WH . Eiters
nebst Angehörigen .

KV
"' Der heutigen Nummer liegt

eine Beilage des Bankgeschäfts Carl
Heintze , Berlin , bei , betreff . Marien-
bnrger Geldlotterie .
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Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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